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Totalrevision Gesetz über den öffentlichen Verkehr im  

Kanton Graubünden (Botschaften Heft Nr. 2/2022-2023, S. 103) 

 

P R O T O K O L L 

der Sitzungen der  

Kommission für Umwelt, Verkehr und Energie 
 
 
 

 

 

Datum: Montag, 20. Juni 2022, 9.15 bis 16.10 Uhr 
Montag, 27. Juni 2022, 9.15 bis 17.30 Uhr 

Ort: Grossratsgebäude, Saal, Masanserstrasse 3, 7000 Chur 

Präsenz: Danuser (Kommissionspräsident), Berther, Della Cà, Felix (Kommis-
sionsvizepräsident), Jochum, Natter, Preisig, Rettich, Sax, Schmid, 
Meier-Gort (Protokoll)  
 
RR Cavigelli (Vorsteher DIEM), Tannò (Generalsekretär DIEM), Lan-
franchi (Leiter Finanzen und Controlling DIEM), Janka (Rechtsdienst 
DIEM), Schmid (Leiter AEV; nur 27. Juni 2022), Müller (AEV, Abtei-
lungsleiter ÖV) 
 
 

entschuldigt: Della Cà (20. Juni 2022) 
 

 
 

 

I.  Eintreten 

Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 

 

II. Detailberatung 

 I. 

 1. Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 

Gemäss Botschaft 
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Art. 2  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 3 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 4  

Gemäss Botschaft 

 

2. Angebot 

2.1. PLANUNG 

Art. 5 

Gemäss Botschaft 

 

2.2. ERSCHLIESSUNG 

Art. 6  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 7 Abs. 1 und Abs. 2 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 7 Abs. 3 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (8 Stimmen: Danuser [Kommissionspräsident], 

Berther, Della Cà, Felix [Kommissionsvizepräsident], Jochum, Natter, Sax, Schmid; 
Sprecher: Danuser [Kommissionspräsident]) und Regierung 

Gemäss Botschaft 

b) Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Preisig, Rettich; Sprecherin: Prei-

sig)  

Ändern wie folgt: 
Die Zusatzerschliessung umfasst das über die Basiserschliessung hinausgehende 
Angebot. Sie trägt siedlungs-, wirtschafts-, regional-, umwelt- und klimapoliti-
schen sowie touristischen Zielen Rechnung. 
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Art. 7 Abs. 4 

Gemäss Botschaft 

 

2.3. BESTELLUNG 

2.3.1. Öffentlicher Verkehr 

Art. 8 Abs. 1 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern wie folgt: 
Der Kanton bestellt im Rahmen der Basiserschliessung gemeinsam mit dem Bund 
die Erschliessung mit dem regionalen Personenverkehr und zusätzlich eine Grund-
erschliessung aller Ortschaften. 

 

Art. 8 Abs. 2, Abs. 3 und Abs. 4 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 9 

Gemäss Botschaft 

 

2.3.2. Schienengüterverkehr 

Art. 10  

Gemäss Botschaft 

 

3. Beiträge 

Art. 11 

Gemäss Botschaft 

 

3.1. BETRIEBSBEITRÄGE 

Art. 12 Abs. 1 und Abs. 2 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 12 Abs. 3 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern wie folgt: 
Der Kanton leistet einen Beitrag von 50 bis 80 Prozent an die ungedeckten Kos-
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ten der Zusatzerschliessung. Bei mehreren Gemeinden bemisst sich der Kostenan-
teil pro Gemeinde an den ungedeckten Kosten der Zusatzerschliessung nach der 
Einwohnerzahl, sofern die Gemeinden keinen anderen Verteilschlüssel vereinba-
ren. 

 

Art. 12 Abs. 4 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Danuser [Kommissionspräsident], 

Berther, Felix [Kommissionsvizepräsident], Jochum, Natter, Sax, Schmid; Spre-
cher: Danuser [Kommissionspräsident]) und Regierung 

Gemäss Botschaft 

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Della Cà, Preisig, Rettich; Spreche-

rin: Preisig)  

Ergänzen wie folgt: 
Die Gemeinden finanzieren die Kosten des Ortsverkehrs. Der Kanton kann sich 
in begründeten Fällen daran beteiligen. 

 

Art. 12 Abs. 5 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 13 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 14  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 15 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 16  

Gemäss Botschaft  

 

3.2. FÖRDERBEITRÄGE 

Art. 17 

Gemäss Botschaft 
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Art. 18  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 19 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 20  

Gemäss Botschaft  

 

Art. 21 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 22  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 23 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 24  

Gemäss Botschaft  

 

Art. 25 

Gemäss Botschaft 

 

3.3. INVESTITIONSBEITRÄGE 

Art. 26  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 27 Abs. 1, Abs. 2 und Abs. 3 

Gemäss Botschaft 
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Art. 27 Abs. 4  

a) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Danuser [Kommissionspräsident], 

Berther, Felix [Kommissionsvizepräsident], Jochum, Natter, Sax, Schmid; Spre-
cher: Danuser [Kommissionspräsident]) und Regierung 

Gemäss Botschaft 

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Della Cà, Preisig, Rettich; Spreche-

rin: Preisig) 

Ergänzen wie folgt: 
An den Bau und die Erneuerung von Vorhaben, die ausschliesslich dem Ortsver-
kehr dienen, werden grundsätzlich keine Beiträge gewährt. In begründeten Fäl-
len kann sich der Kanton daran beteiligen. 

 

Art. 28 

Gemäss Botschaft  

 

Art. 29 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 30  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 31 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 32  

Gemäss Botschaft  

 

Art. 33  

Gemäss Botschaft 

 

Art. 34 

Gemäss Botschaft 
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3.4. WEITERE BEITRÄGE 

Art. 35  

Gemäss Botschaft  

 

4. Fahrplan 

Art. 36 

Gemäss Botschaft 

 

5. Subventionsrechtliche Prüfung 

Art. 37  

Gemäss Botschaft 

 

6. Zuständigkeit und Rechtspflege 

Art. 38 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 39 

Gemäss Botschaft  

 

Art. 40 

Gemäss Botschaft 

 

7. Schlussbestimmungen 

Art. 41  

Gemäss Botschaft 

 

II. Fremdänderung 

 

Der Erlass «Gesetz über die Gemeinde- und Kirchensteuern (GKStG)» 
BR 720.200 (Stand 1. Januar 2021) wird wie folgt geändert: 

Art. 11 Abs. 1  

Gemäss Botschaft  
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III. Fremdaufhebung 

 

Der Erlass «Gesetz über den öffentlichen Verkehr im Kanton Graubünden 

(GöV)» BR 872.100 (Stand 1. Januar 2016) wird aufgehoben.  

Gemäss Botschaft  

 

IV. 

 

Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum. 

Die Regierung bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Gesetzes.  

Gemäss Botschaft  

 

Anträge der Regierung gemäss S. 187 der Botschaft: 

2. der Totalrevision des Gesetzes über den öffentlichen Verkehr zuzustimmen; 

Gemäss Botschaft 

 

3. den Auftrag Crameri des Grossen Rats betreffend Gesamtschau des öffentli-
chen Verkehrs im Kanton Graubünden vom 4. Dezember 2019 (GRP 2-
2019/2020, S. 322 f.) abzuschreiben. 

Gemäss Botschaft 

 

 

 

 

 

 

Chur, 20. und 27. Juni 2022/grm 
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